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Reaktionen der einheimischen Bevölkerung auf die Zuwanderung 

 

Integration betrifft die Gesamtgesellschaft. Ihr Gelingen liegt einerseits in der 

Verantwortung der Zugezogenen, die ihre Integration wollen und etwas dafür tun 

müssen. Andererseits hängt Integration ebenso von der Aufnahmegesellschaft ab. 

Denn sie gestaltet die hemmenden bzw. fördernden Rahmenbedingungen. An ihr 

liegt es, Zeichen des Willkommens zu setzen und allen zumindest vergleichbare 

Chancen für Akzeptanz und Lebensperspektiven zu gewähren. 

 

Die Zuwanderung von «Fremden» in eine bestehende Gesellschaft scheint histo-

risch gesehen ein beachtenswertes, aber durchaus gewöhnliches Phänomen. 

Jede Gesellschaft ist auch Aufnahmegesellschaft. Wie diese Aufnahme bzw. die 

damit verbundene Integration gestaltet wird, ist hingegen sehr unterschiedlich und 

kann auch innerhalb einer Gesellschaft stark variieren.  

 

Die Zürcher Migrationskonferenz 2010 thematisiert die Reaktionen der Schweizer 

Bevölkerung auf die Zuwanderung aus dem Ausland. Sie nimmt sowohl eine 

historische als auch eine international vergleichende Perspektive ein, fragt aber 

insbesondere auch nach der aktuellen Situation. Dabei werden neben den Ansich-

ten von Fachexpert/innen auch unterschiedliche Wahrnehmungen der jüngeren 

Generation diskutiert. 

 

 



Zürcher Migrationskonferenz, 17. September 2010 

Reaktionen der einheimischen Bevölkerung auf die Zuwanderung 

 

Programm 

 

12.45 Eintreffen 

Sandwiches, Kaffee und Dessert 

 

13.30 Begrüssung  

Corine Mauch, Zürcher Stadtpräsidentin 

 

13.45 Gesellschaftliche Reaktionen auf Zuwanderung 

Beobachtungen aus historischer Perspektive 

Patrick Kury, Historiker, Universität Bern 

Schweizer Besonderheiten aus vergleichender internationaler Perspektive 

Andreas Wimmer, Soziologe, University of California 

 

14.30 Die Schweizer Bevölkerung im Kontext der Zuwanderung 

Moderiertes Gespräch mit Patrick Kury und Andreas Wimmer 

 

15.15 Pause 

 

15.45 Das Zusammenleben mit Zugewanderten:  

Wahrnehmungen, Ängste, Normalitäten 

Moderiertes Gespräch mit jungen, gesellschaftlich engagierten Personen: 

Anna Lena Aeschlimann, Tülay Sakiz, Matthias Noser, Aurel Greter.  

  

 

16.45 Warum die Emotion das Argument schlägt 

Anmerkungen zu Thema und Verlauf der Konferenz 

Ludwig Hasler, Publizist und Philosoph 

 

17.00 Apéro 

 

Tagungsmoderation: Ellinor von Kauffungen 



 

 

 

Kosten: CHF 50.− 

Inkl. Verpflegung und Pausengetränke. Nach Erhalt Ihrer Anmeldung erhalten Sie 

eine Rechnung, die bis zum Datum der Veranstaltung zu begleichen ist. 

 

Anmeldung: 

Mit beiliegendem Talon bis 10. September 2010  

oder über: www.stadt-zuerich.ch/integration 

 

Ort:  

Volkshaus Zürich, Weisser Saal 

Stauffacherstrasse 60, 8004 Zürich 

(Tram 8 oder Bus 32 bis «Helvetiaplatz»;  

ab Hauptbahnhof Zürich Tram 3 oder 14 bis «Stauffacher») 

 

 

 

 

 

Organisation:  

Integrationsförderung der Stadt Zürich 

AOZ, Zürcher Fachorganisation für Migration und Integration 

 

Kontakt:  

Stadt Zürich, Stadtentwicklung 

Integrationsförderung 

Bäckerstr. 7, 8004 Zürich 

Tel. 044 412 37 37 

Fax 044 412 37 42 

integrationsfoerderung@zuerich.ch 

http://www.stadt-zuerich.ch/integration

